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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. lV.
Donnerstag den 14. Jänner l«75.

(l38-1) Nr. 9882.

Kundmachung.
Von der mit hierortiger Kundmachung vom

19. Dezember 1874. Z. 9196, erfolgten Con-
curskundmachung zur Wiederbesehung des ersten
Matzes der Katharina Freiin von Lichtenthurn-
schen Studentenstistung jährlicher 107 f l . 20 kr.
hat es abzukommen.

Laibach, am 2. Jänner 1875.
O. k. Dandeoregierung für K r a i n .

(136—1) ^ ^^^

Erledigte Diellststcllcn.
„ , N " bem «. l . Hauptstlueiomte in Laibach!
«"d d.° Hauptsteu«.Einnehmcrsst«ll° in d« V I I I !

Rangsklaffe, eventuell eine Hauptsteueramts-Con-
trolorsstelle in dcr IX . Rangsklasse, oder eine
Steuereinnehmersstelle in der IX . Nangsklasse,
Steueramts-Controlorsstclle in der X . und Steuer-
amts-Adjunctenstelle in der X I . RcmaMasse in
Kram, mit der Verpflichtung zum C'llage der!
Dienstcaution im Gehaltsbetrage in Erledigung
kommen.

Gesuche für jede Kategorie gesondert sind unter
Nachweisung der Befähigung und dcr Kenntnis <
der Landessprachen

b i n n e n v ie r Wochen
im vorgeschriebenen Dienstwege bei dem Präsidium
der Finanz-Direction in Laibach einzubringen.

Laibach, am 10. Jänner 1875.
K. k. Finanzdircclion.

(75—2) Nr. 133.

Kundmachung.
Eine Brieftasche mit einer Barschaft oon

HO ft. wurde am 11 . v. M . morgens auf der
sonnegger Straße nächst dem botanischen Garten
gefunden und Hieramts abgegeben. Der Verlust»
träger wird angewiesen,

b i n n e n J a h r e s f r i s t :

von der dritten Kundmachung an, den Eigenthums-
anspruch auf den Fund hierantts geltend zu machen,
widrigenfalls nach Ablauf dieser Zeit nach den
Bestimmungen deß allgemeinen bürgerlichen Gesetzes
§ 392 darüber verfügt werden würde.

Stadtmagistrat Laibach, am 3. Jänner 1875.

A n z e i g e b l a t t .
Berichtigung.

aema^t >«5 ̂ . ^ ' ^ ' U"rd kund-

Dlc gud Urli..Nr 1092

bi° Mb Urb,.N,, 204 ^ ««.«« " ^ "

und die im Grundbuche ucl " ^ "
Pfarrgllt Hrenovitz »ud Urb..
Nr. l/1 l/, lingetragcnc auf . i«0
geschützt sind. ' "

Iü ^' ̂ ' ? 7 ^ ^ " ' ^ l Senofetscham5ten

^ 4 - 2 ) Nr. 9999.

_ Erecutive
Rcalitütcn-Velsteigerung.
wir^!nt'.V^

«nun« der dem Franz ä?pel von o

' l e z w e i t c ^ ' ^ " " " '

u ° d d i e d r m / ^ ^ ° '
l e d e « . n u l ^ ^ " 1 " 7 5 .

liin«« lck.«°"""^" v°n10biS 12 Uhr,
worden ^ l . ? " ^ " ' Anhange angeordnet
und ^ . z . ° ^« Pfandlealität bei der ersten
"ber deu, ^ " " ^ " l u n g nur um oder
aber auä, ^^" '»swer lh , bei der dritten
werden w l / ! . " " demselben hinlangcgeben

l>esondc^'^°"^edingnisft, wornach ins-
^nbdle ,in / ^ ^ ^ ' l ° " vor gemachten,
der Ncitü i«.'. "ä- ̂ "bi.,m zu Hände»
sowie da« A° " ' " ' i l s " " ^ crlegcn hat.
Grundbiichße^v b"nu"p"l° lol l und dc,

8tt'chll,li.7n N' ? ^ " " " ' " l bcr die«.
^ ^ " c ß l s t l a l u r c m g e s c h t n welder.

N . Ottcbcr N " ^ t »^"Sberg, am

^ ^ ,^. k r . 8184.

^ ,. .Ezecutive
^lltliten-Vclsteigeruna<
" r d b c l a n n t ^ m a c h t ' ^ " ' ^ ^ " . b c r g

"lvlucar oon Otouicc, die efec.

Versteigerung der dem Johann Ostanl oon
Stermca gehörigen, gcnchlluh an» 2000 st.
Ntschlltzlen Renlilüt Vieclf.. Nr. 10.» ^6
Siticher-Karotcrgilt delviUigt und hiczu
drei Feilbielungs.Tagsahunyen, und zwar
die erste aus den

2V. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 6 . F e b r u a r
und die drille uuf den

30. M ä r z 1 8 7 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uln
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnel
worden, t>atz die Pfandrealilal bei der elften
und zweiten FeiU'lelung nur um oder übcr
dcm Schähungswerlh, bci der drillen aber
auch unter demselben hinlangtgrben wer-
den wlrd.

Dir ^icitationsbtdlngnisse, wornach
lnSbesouderc jeder ^icitaul vor gewachlem
Anbote ein lOperz. Badium zu Handen
der ^icltationllcolnmijsion zu erlegen hat,
»owle das SchätzuugsprotoloU und d«
Grundbuchsefttacl tonnen in der dies«,
richtlichcn Negistralur eingesehen werden.

K. l . Vezlrlsgerichl Ädelsbelg, <uu
29. August 1874.

(126—2) Zir. 18666.

Ezecutive Realitäten-
Versteigerung.

«om l. l. städt.-dlleg. VezirlSgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

H« sei über Ansuchen t>^ Josef Ja-
vornil von Halna, dutch Dr. Sajovic, die
efec. Iellbiclull^ dcr dlm Johann Icioorn»!
oon Dolje gehörigen, gcrlchmch aus ̂ 0^3 ft.
60 lr. gelchahlcn, »m (^rundduche Slma, 8ul)
Ulb..Nr. 9^, <ö,nl..Nr. 24 2ll <<l<ln0vl,
ooitoulmendel» vilulllal zicto. 1^5ft.summl
Anhang bewlUigl u,»t> y.rzu dlcl F^lblc»
luuge.^agjuhmlgen, uvd zwar d»c llste
aus den

27. J ä n n e r ,

die zweite aus den
27. F e b r u a r

und die drille aus den
3 1 . M a i z 1 8 7 5 ,

jedesmal volmulugs von 11 bis 12 Uhr,
>m kullege^aube, dcmsche (Äusjl Nr. 1d0,
Mll i)»,ll! Aüyal'ge allgc^ldncl woroen, duß
im ^nd lca l l l a l bei dcr elNen und zwulcil
Fnll.l!.lM!g uul um oder über dem ^cha»
^ul>gvll»tllh, bcl der drillen abet auch unlel
oemjelbeu t),l,lal,glgebcn we.oen wird.

D,e ^llllall0l>sved!ngl,lsje, wornach
insbesondere jeder Vlcllaol vor gemachl̂ m
Änvole ein 10"/, Badium zu Hunden der
V>cllallonScomlu>ii!ou zu t,legen hat, so
ttne dae ^chätzungepiololoU und de>
Wrundbuchtezlracl lonnen ln der dilsge»
ilchlllchen Vituislialur eingesehen wcidm.

K. t. stüdl..dtllg. UezulSgllichl Vmbach,
am 4. Dezember 1874.

(127—2) sir. I6291.

Neassumierung dritter exec.
Feilbietung.

Vom l. l. siädl.-dcleg. ^ezirlsgerichte
in laibach wird bclannl gemacht:

(is sei über Ansuchen des Mathias
Tancil von Strnhomer die dritte executive
FcilbietlMg der ^cm Andreas Zdravjc von
Oorik ca gehvria.cn, grrlchllich aus 3491 ft.
geschützten, im Orlmdtmchc Sonnegq sub
Urb..Nr.609, Mcls.'Nl.4b2 vorlommel,-
den Nealilüt im Neassumilrungswtgc be-
willigt und tnezn die Fcilbletunge-Tag-
sahung auf dcn

30 . J ä n n e r 1 8 7 5 .
vormittag« von 10 b>« 12 Uhr, lm AmtS»
gtbäube, deutsche Gasse Nr. 180, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand«
realilüt l'ei dlescr Heilt ielung auch untrr
dem SchühungKwcrlhe himauaegeben wer-
den wird.

Die Vicitaliunotiedingnisse, wornach in«'
besondere jeder ^lcilant vor gemachtem An-
bote ein 10 petz. Badiurn zu Handen der
tticitatlonScomnnssion zu erlegen hat, so«
wie daS SchÜtz^ngsprolotoU und «>cr Grund»
buchSeftract lbn:?cn in der dieSgerichlttchen
Ueglftratur e»ngc>ehen werden,

K. k. stüdt-beleg. ^c>,n'elgesichs«a>bach,
°m 29 «lullust '^74
l^i^tt—2) Nl. 20^66

(^zecutivf
Realitäteli-^jclftcigclung.

Xjom l. l. städt..deleg. Bezillegcrlchle
laibach wirb öclalull ^cmuchl:

<̂ e se, ubcr »nluchlu des Mndrlas
Mehle von U^jc, du:ch Dr. Nazla.j, dlr
lf^culloc Ftilcoelung dli dem M^llZsravjc
oon tcrnncnca, dulch d.n ̂ uiulor <i5ulih.
^ c i j ^ l , gehü^i^^,, gerichtlich aus 285.'̂  fl
40 lr. g^chahlcn N.alilül Urb >N<. ^09
^ci Helrschajl Auere^elg pctx>. l?3 ft,
sawull »nhalig btlvlU<^ll ui.o hilzu dle>
^ellbielungS'Tligjahungen, und zwar die
erste aus dcu

27. I ü n n e r ,
die zweite aus den

2 7. F e b r u a r
und die drille uuf den

3 1 . M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vo>m,llug» von 10 lns 12 Uhr, im
«lmlSgctiiudc, dtu'sche <V°sse N l . 1j-0.
mll dcm <lichang< uncord.»!! worden, daß
die Pjandrcalllül bl> del eisten und zwc»lln
Fcilblllunzj nur um odn über dem ^chü»
hlingSlvcrlh, be» del drlllcn al cr auch unlcr ^
demselben hinlangegcbcn wc»dcn wird.

Die ^ic»tntl0l>el).dlngnisse, wornach
inSbesondclc jeder ^llil.'.nt voi glu.achlem
Anboie cm 10prrz. Pudium zu ljandtl,
ocr ^icilaliontco^nnsslon zu erlagen hat,
sowie das Schätzull^eprotuloU uno dc,
Olundbuchscfllact lünnl» in der dit»-
gerlchtllchcn Nlgistrotul e>ngls»!hcn u>l,t»tn

K. l. stüdl.° beleg. BezillSaelichl Laibach,
am 30. Oltober 1874

(3203—3) Ztr. 7080.

Erinnerung
an Il.ha>m K l c m e « > i l l von Sllinbclg

unbelanntm Aufenthaltes.
Von dem l. l. HezirlSaeiichte i!itlai

wird dem Johann iilemcnili von Slem-
bcrß unbllannlcn iliuseulhalteS hieimil er»
innert:

<ts habe Josef Wliha oon Vorenjuvas
wider denselben die ttlage auf Zahlung oon
100 fi. o. ». c. sud ^)i».s». 26. Oltobn
18 ?4, H. 7080, hicramt« eingebracht,
worüber zur jummurischcn Vethandlung
die Tagsahung auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
srüh 9 Uhr, mil dem Anhange be« K »8
bis laiserlichen Patentes vom 18. Oll»»
bcr 1875 angeordnet und dem Geklagten
wegen feinet» unbelmmtln Aufenthaltes <5eit
Klcmcncii von Kanieliverh als curator
lui ^owm auf seine Gefahr und Koft«
besteUl wurde.

Dessen wild derselbe zu de» Lnb«
verständig', daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen ober stch einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen»
diese NlchtSjache mit dem ausgestellten
Curator vcrhllndrll werden wird.

». l Vez>rlSgericht Llllul am 28slen
Ol:ofter 1874.

1^3^00—3) Nr. 6 ^ 6 .

Erecutive
Rcalltätcn-Ujerstcigerung.

Bon den, t. k. veziltegellchle ^illlai
wird hlcmll belannt gemacht:

<ös sc, über Ansuchen de» Albeit Trin»
t r in ^.libuch die efeculive Flllbltlung
der tem «nton Pols gehörige,,, geilcho
lich al̂ s 3580 ft. uuo 80 st. «cichützlen, >«
^rui'dbuchc ttallenvrunn Ulb. «Nr. 2 l6
und 219 oorlouln.enden Vieulllüt blw'lll^t
und hlt^u drei Fclldielungs Tagsutzungen,
und zwar die tlste auf den

23 F e b r u a » ,
dle zwelle aus den

18. M ü r ,
und die dritte auf d^n

^ 3 . A p r i l 1 8 7 5 .
jedesmal vormiltugS oon 10 bis l2 Uhr,
ui d»r Gllich,»lanzlcl mil bcm Anhänge un«
geo,dl>rl wo>ocn, baß t»»e Pjanorealllal bei
oel tlslcn ul,d zwelllN Fl«ld»ctung nur um
oder übli dcm Schavungswcllh, bei der
blutlN abcr auch uiler demselben hinlan-
gegeben werden wild.

Dir ttlcitalionebebingniss,, wonach ins-
blsondere jrdcr Vicilont vor gemachte»
Ul,dolc cm 10"/„ Badium zn Handen dcr
VuUalionSlomlü.ss.on zu ellegen Hal, so
wie das EchahungSprctoloU und der
Wrundvuchblfllacl lbnnen in der dieSbe-

^zuglichln Rcgistiulur eiugciehen »erden.
lt. l . Bezirksgericht ^lillm, ^m 20,1eo

Oltooer 1874.
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ft 1 Tito
has still some hours for th»1 in-
struction of English it his

disposal. 41 Gradisha.
(3920) 3—3

Ein Fräulein
»us Wien, welche sehr geschickt friaiert,
empfiehlt sich den geehrten Damen Lai-
bachs bostenH und ist zu ,jed<>r Stunde su
treffen. S«lbo geht auch gegen geringe Be-
zahlung den ganzen Muuat ins Haus frisieren
und ist auch sehr geschickt im Kleider-
machen. (121. 2 - 1

Wohnhaft» Klaxon furl erst rasse Vr. 70
im Teniös'schen Ilauso, nlwncrdig.

jSur Meting
*e« C^rinJijfftoratcö f. baa «ronlunö tf ratti
mit tem Si^c i'uibnd) für fim- renommierte
tfetftt^flfffcuraiM, tie if it tern 3af>re lh5«
bests(?t uitt) übn (^rncnerungftt uetfügt roic
seine anfceie ?liiftaft nmb «liter (u'lnsliflen 33e-
bingniffen an etne tjertraueiiaroikJUfle v|>erfönlict
feit ubertvagen j H, ^ 2

Cffcito mit iSttijabe uon Wefevenjeit uuft bi<?<
öecigcv £b,<5tigleit werben unset <Sb.tfjve M. A.
S . an bie (Jfrpefcitton \>xt\tH «tatte« erbfteu.

Werkstätte
mit Dampf betrieb

cut geeignet für Maschinsclilosntr <fc Metall-
dreher ist zu vergeben. Näheres im Zeitungs-
comptoir (151c) ^ — 1

Da« gro&c Xat flut ®afl flr°f?|i ̂ °*
oon 24«,000 _ # üon l'IK.OOO
Äm. »urbe VJh* 4 5 H ^m- rouv{v

am 1». Wai ' * am I?». SHai
». 3. bei mit 'fHetanntltd) „. 3 , b,j niir

flereonntn. roiebeium am gfwotincu
Uz. S. Cohn. i<* 3j{ai „ > j La2. S. Cohn.

(ad ftrofce l̂ oö unb grämte
con

246,000 R.-Mark
mit bev licDtSt:

Glück und Segen bei < Win!
lont amtlic^et ©eiutnnlifle, lutr fcfton to o»i,
abtrmal«>fi uttr flCltfOitnen toorben ; ubev:
^aupt [)abc irf) iu bett (Sttottiu îr^ungdt oom
3Hot unb Juni, Oltobcr, ^oDembtv itnb
35eirm6et p. 3. meinen flfebrrett j u t s r
effenten bt* <Sftt)innfuuime 0011 iibrr

960,000 sJim. ober Ztyx. 320,000
taut atntUcben (Stroiuntifleu bar auäbrtablt

rieömal (int) totebermn!
et). 450,000 ̂ m.!

)u gcroinufii. -— Xic oon b«c u\p. Üanbc<<'
rejienmn garantierte ©flblottrrte ecu übrv

•n WliiU 63OfOOO Hm.
ist übermal» mitaunclorDcntlidj BVO=
fttn ttttö »ielen Metoinueu nu»5flc-
ftottrt; sie emwitimr 84,000 t»«|e, unb
werben in nKiiigru 3)ionatttt <• Abtheilungen
folflcutt WfU>imic fidier ^ciputiudi,
ncmiid): 1 (ivonattiori fyau$tfictoinn
e». 4.50,000 9tm.t speciell 9f m.;iulMHl<>,
130,000, SO.OOO, liO,000,2ma(iO,(M)0,
lmal ri(i,O(M», lmal 3ti f000, Gma(
30,000, lmal 24,000, 2mat 18,000,
llmat 13,000, 2mal 12,000, !7uml
10,000, lmal 8000, 3mal 6000. 2hwa\
5000, 4ymrl 4 0 0 0 , 265mal ;«l«0.
Smal 2000, lmal 1600, 12mai
1500. IWmal 1200, 23mal 1000,
548mal «00, 950 mal ;J00, 7fimal 240,
85mal 200, ftOmal 180, 2u3OOmal
142, I272r>mal 140, 122, 120, »4,
80, Ht: nub 38 iHm.

Tie (SftuinnjTtbuiiq brr erfien 9it^ri=
hn'a tjl amtücb ans brn

21. unD 22. 3änncr b. 3.
sf(iiie|1etlt, ju tvtldiir
&a«flati|rCrifl >Vo« nur 8 fi. d.ü^.,
t a ^ balbe ^ >r 3 , , >#

6a« wicttcl . , ,, 2 „ ,,
toflet. rieic tint *eflifruitßStooti|»ni »tr=
feöfucti Crfflinoaafe 'enb? idj qegen fron-'
Fierff (Siti)fnbtinq ĉ•> fletragrä selbst nadi beu
«iitfrrntvftfii (i'JcflCW^et! bnt gerbrten
Hufti -gi'/bfrn i'ofcit ,u.

Cbfnfo afolflcn lu amtlidjc (^en>tnii=
liste unb t>it (R. n>innße(&cr sofort nai)
bet ^tebung on i-bcn ber bei mir ©f-
t^eiligtm prompt wno bfifdjroic.ietu Durdj
meinr am'grbifitttcn 53etbtnbungen librrafl
sann man QH^ jfi»fM (SJftt>ttt!i ttt fei-
nem Wohnort anobê ab,H ei falten.

Laz. Sanis. Cohn
in Sxitnbiii-Q,

^auv^com^toir , »ans- »nb iöedjfel-
9fT<t«ft. (,4H) 4 - 8

«in kleines (i,7)3-» EinR (us) 3-2

^ ) a f t l ) a i K i Wirthshausrealitat
«nndneenbureou in t'atbad) (gfiirflenbof 206) S t a t i o n

1 j ; s . m 8 ? ^ s i - ^ociguH zuiu Ketrieb des Producteu-
^ Š M l " ^ ^ * I ^ handeis, bestehend aus zwei Gastzim-

'i% 5 ©^ «rU^n"»"!*!! inern, einem Vorhaua,einerKüclie, einem
.. ^ w 3, u 5 , j ^ « ^ l s | s ? ^ 3 gewölbten Keller ebenerdig und zwei

'"4 Ö ***!;« ̂  2*« 5 S o*^ .Wohnzimmern und ei nerKüchc im ersten
i« ^ v « 5 * j l ? * : l l ^ ' i « Stockwerke, wird nebst gedockter Kegel -
I | »S ̂  Z l ^ a l ^ l ^ S . I I l Q i bahn ans mehrere Jahre sogleich ver-
g | .• Ä ̂ 3 "2 s *'l —ž«Sn* = ̂  ^ ; pachtet Pachtluatige müssen auch der
«> £ y S)-« Q £ j-'gfc^.« ^ . sloveniHchen Sprache kundig sein und
«,f r* Ä J s » gS-ta'-i"* S : wollen sich an den Fligenthünier Gregor

I ^ S a w > ž 'p *- Jiischiia in Safcor wenden.

/ ^ ^ ^ ^ ^ W ^ ^ neu »nssellnmmfin »n<i N«« imm«»

'M. ^ ^ ^ ^ ^ ^ H/^ »^slisin mi» -'»Mnrissi's l^rnnti^ vnrkllusk ?.» !)i!Ii!f»t«n l'ss'i^n in

L»»,n»,ofy288o f<^. l!7 in l.2ll)2et,.
W ^ " ^uftlgssu v.»u »uavzrt» «s«r6«l» li«>,t«n» »u«ssnt<il»st ?»-«i»cl)Ul»nt« un<l ^^üprol»««

Neue Musikalien! j
Die vom Verein«;

herausgegebcupii Musikalien als:
,,Želje''. Lied für Alt oder Bariton mit Pianoforte-Hegleitung vou A n t o n

Nedved. Preis 40 kr. J
„Qlasbena matica". I Heft, eutliili <\\f MamuTchörc: „Mili krajK von :

NodvT'd „Mojemu rodu" von Gerl>ic. „Dauici' von Dr. Ipavic und rO :
tihi no î* von FörBter. Prei» 70 kr. |

, ,Sveta mafta", lür Sopran, AH, 'I>nor und Kara von Dan if I K«vig«i!j. '
Prois HI kr ' :

,,Sur le l ac aupre« de Triglav", Tnncortyiecc für Pianosorte von Anton
F ö r s t u r , Preis l fl. W kr.

Jp^" 8iml in den Buchhandlungen von Ucorff Lerchrr, •folmnn liiontini, Oarl
Till und Ottokar Klerr vorräthig. (ISO) 3 - 1

H Wiihrcnd der Fuschmgllslliftn :
?<5 wird die ergebenft Oesertigte zur Nsquemlickileit detz p. t, hoben DldelÄ mio d«r ge ' ^
<P<^ iammt^n geehrten Damenwelt ihr reiches (ll'i) » !i <ß

^ ^ im eigenen Gtschäftsloca'e an der Hradec^lybrücke HauK-Nr. lstt offen halten, ^
H ^ auck werden bier frische Nlumm gebunden. Tie Gefertigte »mpfiebll sich recht zahl- X
«D( reicdem Vesucke, recht vielell Aufträgen, welcbe zu den billigsten Pivisen effectuiert 3 l

K " " l " " ' Achtungsvollst 3<

• • • x u " b *
faiumggfcfjroädK, flppet-ilostgfeit/lJeri S*g ® P t l t Ä j ö 9 l H > U l ^ C t % 5j .
flopfiitig, SUJanfiiträmpfe, ^Bltid5fudjt, 5 *r ^nperläffiflilr3al?tlt<*'l:1fll"••s^nnitel flcgon 5 '•*
Žobbreimen, Gibretb,rn u. f. ttj. 0 ' - üblen v\ rritöj au« btui iüiunbe, 3ab.n= 0 '£

aa. fdjmer^en. ft7

^röferöottt) negrn (Styolera. ** | I ^iocon muBbwoffrr e« fr. Ö. «B. < 7
1 glaen, 70 fr. ö. » ^* M ] ® M u l ^« '̂P«'«»« ^ «'• j ^(MM) 15;(> l | / läs l ig t (Eifenfeifc | s

Kriftl1» fCl l ter Ä# jur fd)neuen «»eiUn.fl frifdjer «öunben, S .

karolinentbalerSavidstbBe t i "̂"""'7'Ä'""11'"" *$
ST a« 1 flr°uc Ö 'OI^C 1 f». ST st

Beq«i?uiiflfnertronfun8en,^uflfn,»riijls » - 1 steint $lafd)e 60 sr. J -
fdjmerjen, «tb.mnn8«befd)roerbfn 11. f. lD. 0 a • ? S ̂  ̂  » • A ^k « . «M rf C U

1 D ü r t r t 9 0 t r . B . » * » . fiiseiicerai -»̂
S - 6,ei(t tie b.artnädigfi^n Jyroflbcttsen bin; „ •"

IKcMtiiitM Plfißer f | iSCÄfr. gj

E icDn7url/AH 4̂ Apotheker Ed. Praskowitz' -, J

isenzucker %* gfHals-nnlver^ ̂ !
oor̂ ügltcf) gegen SVutarmutb, unb ttren 'S S fi*» Ü Ä * Ö ^ U X V W l * ^ S •« S
^o!«jeFranfb,titeii, «leidisud-t, €rropb.u.- Jl S ou«ge^id)iifte# «lyteimittel o/gen 8 (ä^ 1 S
Jose, ®id)t. Wljeumatiemnö, englifdjf 5 « bal«, «ropf, frrop^ulßfe flnfdjst'eDungen 5 ^

JtranÜVit ic. ^ * ber Ttufen,!ltb,muiige(üe[dy»uabeii, geifere * *
1 flroge ^(afd|e 1 fl- 20 fr. £ 8 t ' " i m r "• '• *?• B f i ^'«/"«5*9^ unb £

g anpaltenbem ©ebraii^ stiere Heilung. U
1 flehie ftlnfdjc f>() fr. w 1 glacon mit (»ebrau^meifung 1 fl.4O Fr.

«»»«p««><-,»6« m i/lllbach- U. ?i«e<»li, „Äpothele ,um E»gsl«. fe,n,r .^Id. «»«m, «po-
ilieler und V. v. ?rn l l«« iy , Nßotheleri Abe lebr rg : ^. l inpsor^l iml l lk, «psllisler' E r a , -
l. surssleitner, Npotheler. V « « b l o v l t i , «polhelrr; K laqensnr t : Nr. l» N»u»or'8Lrb«n
«pothtler; V i l l a ch : l l » r l l iump. «polheler; S t t i n z bei Oraz: V.'rlmouz.onsll, Apothtler'

(36—2) Nr. 13«4.

Firmaprototollierung.
I n das diesgerichtliche Genossen«

schaftsregister wurde eingetragen die
Firma
rrste unterkrainer V«,sschußkasse

in M o t t l i n g .
Das Unternehmen gründet sich aus

Den abgeschlossenen Genossenschaftsver<
lrag M . Mottling 3 1 . August 1874,
mit beschränkter Haftung und unbe-
stimmter Dauer.

Der Gegenstand ist die Credits'
gewä'hnmg aus dem durch die Geschäfts
antheile der Mitglieder, durch deren
Geldeinlagen gegen Verzinsung, durch
Kapitalsaufnahme in laufender Nea>
nung, durch Geschenke und Vermächt-
nisse und Hintrittsgelder gebildeten Ge<
sellschaftsvermögen an die Mitglieder,»
durch Discontierung von Wechseln, Be-
sorgung der Einkassierungen, P.wil'
ligung von Darlehen gegen U>-lüpfend
oder Bürgschaft, Kauf und Aerkausä
von Waren und Wertheffecteu fi i l l
Fremde und laufende Rechnung mit
Cheks, Annahme von Depositen.

Den firmen berechtigten Aorstan?
bilden: Ferdinand Saloker, Bezirk
Wundarzt, als Genossenschaflsdirectorj
Johann Poschek als Kassier, Anto"
Prosenik als Eontrolor, dann I o f t
Hoptii und Alois Weibel als Au^
schüsse, sämmtliche in Mottling wob"
haft-

Die Mitglieder haften den G«-'
nossenschaftögläubigern mit ihren G<!
schäftsantheilen 5 per 18 fl. und eine»"
weitern Betrage von gleicher Höhe.

Die Firma des Genoffen sch,y'̂
Vorstandes wird in der Art gezeichnet,
daß zwei seiner Mitglieder unter del
Firma, welche geschrieben oder mit d̂ lN
Stampiglie vorgedruckt wird, ihre N^
men unterschreiben. Die KundmachuN'
gen der Genossenschaft erfolgen du^
Anschlag in der Venossenschaftskanzlei

K. t. Kreisgericht Viudolfswertd,
am 29. Dezember 1874.

(!08-3) 5ir7^"

Verkauf
v o n H O » S a c k e n M e h l .

Vom k. k. Landesgerichle Laiba<l>
wird bekannt gegeben, daß über M
suchen der krainischen Industrie«^
sellschaft in Laibach der Verkauf v^
200 in der hiesigen DampfmiM
befindlichen Säcken Mehl im Wegt
der öffentlichen Feilbietung auf Grunl
der Art. 354 und 357 H. G. b̂
williget und auf den

18 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, am Orte der W ^
angeordnet wurde.

Laibach, am 5. Jänner 1875.
(2991—3) Hr. 22»!A

lzuiatorsbestelllmg.
Vom l. l, slüdt..dclea. Glzirlsgelich"

Laibach wird hiemit bekannt gegeben.
E« sei über «nsuchen der Handsl^

firma I Weidlich, durch Dr. Schrey '"
^aibllch, für den unbelaunt wo h.ft«^
lichen GellulIten Johann Toman v«"
Steiubüchl. Herr Dr. »hali i . «ldvolat <"
^aibach, unter gleichzeitiger Zustellung bt'
Uttheile« vom 26. Mai 1874. Z. 96^ '
mit dem Veisahe als ourztor »ä »ot«^
lmlqcstellt worden, daß er die i l le^
sein«« Luranden nach Vorschrift der ^
slhs zu wahren habe.

lt. l. slüdt.'deleg. Vezirlsgericbt 2" '
bach. 24. November l874.

Druck »nd «erloz »«n 3g»«z ». «lei«««yr ck ßebor V«»ber,.


